
 

 

 

 

EINFACHE SPRACHE 

 

  



 

 

Wo gehen die Kleider hin, die wir nicht 

mehr anziehen? 

 

Willkommen in der Ausstellung "Aussortiert!". 

Hier geht es um Kleidung, die nicht mehr getragen wird. 

 

In dieser Ausstellung schauen wir uns drei wichtige Dinge an: 

1. Wir sprechen darüber, wie wir nachhaltiger mit Kleidung umgehen können. 

2. Wir sprechen darüber, warum uns unsere Kleidung manchmal wichtig ist. 

3. Wir sprechen darüber, welche Auswirkungen alte Kleidung auf die Welt hat. 

 

In der Ausstellung zeigen wir Kleidungsstücke und ihre Geschichten. 

Es gibt auch zwei Tische, an denen du selbst etwas machen kannst. 

 

Wir sind 8 Studentinnen.  

Wir haben diese Ausstellung gemacht. 

Wir studieren, wie man Museen und Ausstellungen organisiert. 

 

Als wir angefangen haben, haben wir viel über den Handel mit Second-Hand-

Kleidung gelernt. 

Das hat uns geholfen, die Ausstellung zu gestalten. 

Wir möchten dir zeigen, welche guten Seiten und welche Probleme es gibt, wenn 

man gebrauchte Kleidung verkauft. 

  



 

 

Warum sortieren wir unsere Kleidung aus? 

 

Wir haben oft viele Erinnerungen an unsere Kleidung. 

Zum Beispiel:  

Ein Pullover von der Oma, der uns warm gehalten hat. 

Oder Schuhe für das Tanzen auf Festivals. 

 

Manche Menschen sortieren ihre Kleidung aus,  

wenn der Schrank zu voll ist.  

Aber es gibt noch andere Gründe.  

 

Manchmal sind die Kleidungsstücke kaputt. 

Diese kaputten Sachen können wir nicht mehr tragen. 

Was machen wir dann mit dieser Kleidung? 

Kleidung, die noch gut ist, geben wir weiter. 

Wir spenden sie, verkaufen sie oder schenken sie jemandem. 

 

Kleidung, die kaputt ist, kann manchmal repariert werden. 

Seit dem Jahr 2025 soll kaputte Kleidung in den Altkleidercontainer. 

Dort wird sie recycelt. 

Das bedeutet: Aus alter Kleidung wird etwas Neues gemacht. 

Aber sehr schmutzige Kleidung soll nicht in den Altkleidercontainer. 

Sie soll in den Restmüll. 

 

Es ist oft schwierig zu entscheiden, 

welche Kleidung wir behalten. 

Und welche Kleidung wir weggeben. 

Es geht nicht nur darum, wie viel Platz im Schrank ist. 

Es geht auch um unsere Gefühle. 

Und darum, verantwortlich mit unserer Umwelt umzugehen. 



 

 

Nachhaltigkeit leben 

 

 

Jedes Jahr kommen etwa 1 Million Tonnen alte 

Kleidung in den Altkleiderkreislauf. 

Das bedeutet: Viele Menschen geben ihre alten Kleider weg. 

Sie werfen sie in große Container, die man Altkleidercontainer nennt. 

 

Nun fragst du dich vielleicht: Was passiert mit der Kleidung, nachdem sie in den 

Containern gesammelt wurde? 

Zuerst wird die Kleidung zu großen Fabriken gebracht. 

Diese Fabriken nennt man industrielle Sortierwerke. 

Ein Teil der Kleidung geht auch an Sozialkaufhäuser. 

 

In den Fabriken wird die Kleidung in viele Gruppen eingeteilt. 

Es gibt bis zu 30 verschiedene Gruppen. 

Diese Gruppen zeigen, wie gut die Kleidung noch ist. 

 

Nicht alle Kleidungsstücke können wieder verkauft werden. 

Nur die Kleidung, die noch sehr gut aussieht, wird weiterverkauft. 

Einige dieser Kleidungsstücke gehen in Länder in Afrika. 

Andere sehr gut erhaltene Kleidungsstücke bleiben in Deutschland zum Verkauf. 

 

Die restliche Kleidung wird anders verwendet. 

Zum Beispiel werden aus mancher alter Kleidung Putzlappen gemacht. 

Oder sie wird verbrannt, um Energie zu erzeugen.Andere werden verbrannt, um 

Energie zu erzeugen. 

 

 



 

Sortierung weltweit 

 

Nachdem die Kleidung sortiert ist, 

wird sie zu großen Packen gepresst. 

Die Packen nennen wir Ballen. 

Ein Ballen wiegt 45 Kilogramm. 

 

In jedem Ballen sind bestimmte Kleidungsstücke. 

Zum Beispiel nur Minikleider, die sehr gut erhalten sind. 

So können die Händler genau das kaufen, 

was sie brauchen. 

Der Preis eines Ballens hängt ab von: 

- der Art der Kleidung 

- der Qualität der Kleidung 

 

Die Ballen werden in die ganze Welt geschickt. 

Sie reisen über Straßen, Schienen und Meere. 

Am Zielort werden die Ballen ausgepackt. 

Die Kleidung wird noch einmal sortiert. 

Die Qualität der Kleidung in den Ballen ist unterschiedlich. 

Für die Händler ist der Kauf daher manchmal ein Risiko.  



 

 

Gibt es ein zweites Leben für deine 

Schuhe? 

 

Schuhe tragen uns durch den ganzen Tag. 

Sie schützen unsere Füße vor Schmutz. 

Sie helfen uns, nicht zu rutschen. 

Und sie sehen oft gut aus. 

 

Früher waren Schuhe nur zum Schutz da. 

Heute sind sie viel mehr. 

Manche Menschen sammeln Schuhe wie Schätze. 

Schuhe zeigen auch, wie wichtig jemand ist. 

Bestimmte Marken oder seltene Schuhe sind sehr beliebt. 

Diese Schuhe können sehr teuer sein. 

 

Mit guter Pflege halten Schuhe lange. 

Sie sind aus starken Materialien gemacht. 

Aber Schuhe sind schwer zu recyceln. 

Das liegt an ihrer Form und den vielen verschiedenen Materialien. 

 

Viele gebrauchte Schuhe werden in andere Länder verkauft. 

Zum Beispiel nach Mexiko. 

Aber nicht alle alten Schuhe finden dort einen neuen Besitzer. 

Beim Second-Hand-Markt ist die Auswahl nicht so groß. 

Es gibt nicht alle Modelle und Größen. 

Manchmal gehen Schuhe eines Paares auch verloren. 

 

Hast du eine Idee, wie man alte Schuhe anders verwenden könnte?  



 

 

Was bedeuten deine Schuhe für dich? 

 

Schuhe sind nicht nur zum Tragen da. 

Manche Menschen sehen in Schuhen auch ein Zeichen 

für Reichtum. 

Oder sie sammeln besondere Schuhe. 

 

Es gibt Schuhe, die sehr selten sind. 

Diese Schuhe können sehr teuer werden. 

Andere Schuhe trägt man so lange, bis sie kaputt sind. 

 

Es gibt Schuhe von besonderen Marken. 

Diese Schuhe können mehr wert sein, wenn sie alt sind. 

Oder wenn es nur wenige davon gibt.  

Sammler kaufen solche Schuhe und bewahren sie auf. 

Die Schuhe werden dann manchmal noch teurer. 

 

Überlege mal:  

Was bedeuten deine Schuhe für dich? 

Sind sie teuer oder bequem? 

Haben deine Schuhe eine besondere Geschichte für dich? 

 

  



 

 

Jede Kleidung wird irgendwann Müll 

 

Kleidung wird in Ballen gepresst.  

Lokale Händler kaufen diese Ballen.  

Sie verkaufen die Kleidung dann auf Märkten. 

Zum Beispiel auf dem Kantamanto-Markt in Accra, das ist eine Stadt in Ghana. 

 

In manchen dieser Länder gibt es kein gutes System, um Müll und Recycling zu 

managen. 

Deshalb werden alte Kleider, die niemand mehr tragen kann, manchmal illegal 

weggeworfen. 

Sie landen dann auf Müllhalden oder in der Natur. 

So kommen die Altkleider von vielen Orten der Welt zum Beispiel an einen Strand in 

Accra oder in die Wüste Atacama in Chile. 

 

Der Handel mit gebrauchter Kleidung hilft. 

Er macht, dass Kleidung länger benutzt wird. 

Aber das löst nicht das große Problem:  

Jedes Kleidungsstück wird irgendwann zu Müll. 

Wenn es keine guten Wege gibt, Müll sicher zu entsorgen, verschmutzt das die 

Umwelt. 

Das ist ein großes Problem, das immer schlimmer wird.  



 

 

Schuhe sind kompliziert 

 

Schuhe bestehen aus vielen verschiedenen 

Materialien. 

Zum Beispiel aus Leder, Gummi, Kunststoff, Kleber und 

Baumwolle. 

Es ist schwer, diese Materialien wieder voneinander zu trennen. 

Deshalb ist es schwierig, alte Schuhe zu recyceln. 

 

Ein weiteres Problem ist: 

Einige Materialien in den Schuhen verrotten nur langsam. 

Besonders Kunststoffe bleiben sehr lange in der Umwelt. 

Sie können kleine Plastikteilchen freisetzen. 

Das nennt man Mikroplastik. 

 

Das Recyceln von alten Schuhen ist deshalb sehr herausfordernd. 

Es dauert lange und ist nicht leicht. 

 

Was machst du mit deinen alten Schuhen? 

Wirfst du sie weg? Lässt du sie reparieren? 

Oder machst du vielleicht etwas Neues daraus?  



 

 

Zu privat zum Teilen 

 

Unterwäsche ist die Kleidung, die wir direkt auf der 

Haut tragen. 

Sie liegt an sehr privaten Stellen. 

Unterwäsche soll unseren Intimbereich schützen und bedecken.  

 

Es gibt viele Arten von Unterhosen. 

Sie haben verschiedene Formen, Farben und Größen. 

Auch BHs sind eine Art von Unterwäsche. 

Sie halten die Brust. 

Manche BHs machen die Brust auch schön rund. 

Oder sie haben hübsche Muster. 

 

Viele Menschen finden es seltsam, benutzte Unterwäsche von anderen Leuten zu 

berühren. 

Sie machen sich Sorgen um Sauberkeit. 

Sie finden den Gedanken unangenehm. 

Deshalb wird gebrauchte Unterwäsche selten weiterverkauft. 

 

In manchen Ländern kauft und verkauft man jedoch gebrauchte Unterwäsche. 

Zum Beispiel in Ghana. 

In Ghana kommt viel gebrauchte Kleidung aus Europa. 

Dazu gehört auch Unterwäsche. 

 

Diese Situation macht uns nachdenken: 

Wie denken wir über unseren Körper? 

Und wie verwenden wir Kleidung?  



 

 

Mehr als nur Stoff 

 

Die Lieblingsunterhose. 

Sie ist ein ganz besonderes Kleidungsstück. 

Sie ist nicht nur irgendein Stück Stoff. 

Die Unterhose trägt man direkt auf der Haut.   

Das bedeutet, sie ist sehr nah bei uns. 

 

Manchmal hat die Lieblingsunterhose Löcher. 

Oder das Gummiband ist nicht mehr straff. 

Die Farbe kann auch verblassen. 

Aber es ist oft schwer, sie wegzuwerfen. 

 

Warum werfen wir sie nicht weg, auch wenn sie alt ist? 

Vielleicht, weil sie uns Glück gebracht hat. 

Oder sie erinnert uns an besondere Zeiten. 

Zeiten, die wir nicht vergessen wollen. 

Oder vielleicht, weil sie uns sehr wichtig erscheint. 

 

Die Lieblingsunterhose zeigt uns: 

Wir verbinden unsere Kleidung oft mit Gefühlen. 

Und manchmal ist es schwer, 

sich von dieser Kleidung zu trennen. 

Auch wenn sie nicht mehr gut aussieht 

oder nicht mehr richtig funktioniert.  



 

 

Illegale Unterwäsche in Ghana 

 

Der Kantamanto-Markt ist ein großer Markt in Accra, 

der Hauptstadt von Ghana.  

Auf diesem Markt werden viele gebrauchte Sachen 

verkauft.  

Dazu gehört auch Unterwäsche. 

 

In Ghana gibt es Regeln für den Import von gebrauchter Unterwäsche.  

Diese Regeln sollen die Hygiene sicherstellen. 

Aber viele Menschen kaufen trotzdem gebrauchte Unterwäsche auf dem Markt. 

Sie finden, dass diese Unterwäsche oft günstiger und besser ist als neue Ware. 

 

Im Jahr 2025 gab es einen großen Brand auf diesem Markt. 

Der Brand hat viele Stände zerstört. 

Aber die Stände waren schnell wieder aufgebaut. 

Denn sie sind oft einfach und flexibel gebaut. 

So konnte der Markt bald wieder öffnen. 

 

Der Markt in Accra zeigt die guten und schlechten Seiten vom globalen Second-

Hand-Markt.  

Der Markt bietet Chancen.  

Er zeigt aber auch, dass der Second-Hand-Markt nicht perfekt ist.  



 

 

Vermischte Fasern und Müll 

 

Unterwäsche besteht oft aus verschiedenen Fasern.  

Zum Beispiel aus Polyester und Baumwolle.  

Diese Fasern sind zusammen verwebt.  

Das macht das Recycling schwer.  

Deswegen wird viel Unterwäsche weggeworfen. 

 

Oft gibt es kein gutes System, um Müll zu entsorgen.  

Daher landet alte Kleidung oft in der Natur.  

Dort verrotten die Stoffe unterschiedlich schnell und verbinden sich mit anderem 

Müll.  

So entstehen lange Stränge, die man Textil-Tentakel nennt.  

Diese belasten die Natur, Menschen und Tiere. 

 

Viele Leute möchten keine gebrauchte Unterwäsche weitergeben.  

Sie machen sich Sorgen um die Hygiene.  

Dabei wäre das Weitergeben eine gute Lösung, um Unterwäsche länger zu nutzen. 

 

Warum werfen wir Unterwäsche lieber weg, als sie weiterzugeben? 

 

 

  



 

 

Machen Kleider Leute? 

 

In diesem Teil von der Ausstellung geht es um 

Kleider. 

 

Früher waren Kleider alltägliche Sachen. 

Jetzt tragen Menschen sie oft nur zu besonderen Zeiten. 

Zum Beispiel bei Festen. 

  

Kleider können Erinnerungen speichern. 

Wenn man ein Kleid trägt, erinnert man sich an besondere Tage. 

 

Früher dachten viele Leute, nur Frauen tragen Kleider. 

Das ändert sich gerade. 

Jetzt tragen auch Männer Kleider. 

 

Es sieht hier aus wie ein Second-Hand-Laden. 

Second-Hand-Läden verkaufen gebrauchte Sachen. 

Nur die besten gebrauchten Kleider kommen hierher. 

 

Vorne in der Ausstellung sind spezielle Kleider. 

Diese Kleider haben besondere Geschichten. 

Hinten gibt es Kleiderstangen und eine Umkleide. 

Hier darfst du Kleider anprobieren. 

  



 

 

Woran hängst du? 

 

Kleider sind oft wichtig für besondere Momente. 

Manchmal kaufen oder machen wir Kleider für 

besondere Tage. 

Wenn der besondere Tag vorbei ist, 

wollen wir das Kleid manchmal nicht weggeben. 

Wir geben das Kleid dann an Menschen, die wir mögen. 

Oder wir lassen das Kleid reparieren. 

So können wir das Kleid lange behalten. 

Manche Menschen nähen ihr Kleid selbst. 

Sie machen das, damit das Kleid genau so ist, wie sie es möchten. 

 

Kleider für Kinder sind oft sehr besonders. 

Kinder erleben viele besondere Momente zum ersten Mal. 

Diese Momente fühlen sich für sie sehr intensiv an. 

Deshalb geben viele Menschen Kinderkleider in der Familie weiter. 

Oder sie bewahren die Kleider auf. 

Wir erzählen eine Geschichte über ein Kinderkleid. 

Das Kleid wurde vor drei Jahren genäht. 

Es wurde zu einer Weihnachtsfeier getragen. 

  



 

 

Was passiert mit den Kleidern in anderen 

Ländern? 

 

 

Der Handel mit gebrauchten Kleidern wirkt sich auf viele 

Länder aus. 

In Nigeria zum Beispiel darf man eigentlich keine Second-Hand-Kleider aus Europa 

einführen. 

Aber die Kleider kommen trotzdem ins Land. 

Sie kommen über die Nachbarländer. 

 

Gebrauchte Kleidung ist oft billiger als neue Kleidung. 

Viele Menschen können damit Geld verdienen. 

Trotzdem gibt es Kritik. 

Manche sagen, dass die Abhängigkeit von europäischen Ländern schlecht ist. 

 

Wie geht es den nigerianischen Schneidern? 

Es gibt viele Schneider in Nigeria. 

Sie machen schöne Kleider mit nigerianischen Mustern und Schnitten. 

Diese Kleider sind sogar in anderen Ländern bekannt. 

 

Ein Beispiel: 

2014 wurde ein Kleid in Lagos für eine Hochzeit genäht. 

Die Frau des Trauzeugen trug das Kleid. 

Später brachte sie das Kleid nach Deutschland. 

In Deutschland wurde das Kleid weitergegeben. 

Schließlich wurde es aussortiert.  



 

 

 Festtagskleid – Eintagskleid? 

 

Eine Hochzeit ist etwas Besonderes. 

Für eine Hochzeit tragen viele Menschen ein 

besonderes Kleid. 

Hochzeitskleider werden meistens nur 1 Mal getragen. 

Sie sind sehr schön und oft teuer. 

Das liegt daran, dass Hochzeiten sehr teuer sind. 

 

In Deutschland kaufen jetzt mehr Menschen gebrauchte Hochzeitskleider. 

Das machen sie seit ein paar Jahren öfter. 

Frau Kreikebaum hat ein Geschäft. 

Sie verkauft gebrauchte Hochzeitskleider. 

Früher schämten sich manche Frauen, wenn sie dort einkauften. 

Heute ist das anders. 

Die Frauen sind stolz auf ihre gebrauchten Kleider. 

Sie sagen es sogar ihren Freundinnen. 

Und die Freundinnen finden das gut. 

  



 

 

Wie viele Taschen braucht der Mensch? 

 

Menschen zeigen mit Taschen, wer sie sind und was 

sie mögen. 

Taschen sind auch nützlich. 

Mit Taschen trägt man Sachen. 

Zum Beispiel beim Einkaufen. 

Oder wenn man zur Arbeit oder zur Schule geht. 

Im Laufe des Lebens benutzen wir viele Taschen. 

Manchmal werfen wir Taschen weg. 

Oder wir geben sie an andere Leute. 

 

In dieser Abteilung zeigen wir viele Taschen. 

Diese Taschen kommen aus der ganzen Welt. 

Sie hängen hier. 

Man kann sie sich gut ansehen. 

Man kann sie anfassen. 

Man kann sie auch öffnen. 

Man darf hier Fotos machen. 

 

Viele gebrauchte Taschen kann man im Internet kaufen. 

Das siehst du auf dem Laptop, der hier steht. 

Am Laptop kannst du die Taschen anschauen.  

Es ist wie in einem Online-Shop. 

Du kannst entscheiden, ob du die Tasche kaufen möchtest.  

Dann kannst du dafür abstimmen.  



 

 

Wanderrucksäcke und ihre Reisen 

 

Ein Wanderrucksack ist ein großer Rucksack. 

Menschen nehmen ihn mit auf lange Wanderungen. 

Mit einem Wanderrucksack erlebt man viele Abenteuer. 

Man reist mit ihm durch verschiedene Orte. 

 

Wanderrucksäcke sind sehr stark. 

Sie müssen viel aushalten können. 

Deshalb sind sie aus gutem Material gemacht. 

Und sie sind gut zusammengenäht. 

Diese Rucksäcke sind oft teuer. 

Sie können mehrere 100 Euro kosten. 

 

Menschen lieben ihre Wanderrucksäcke. 

Sie haben viele Erinnerungen mit dem Rucksack. 

Wenn der Rucksack kaputt geht, 

reparieren sie ihn manchmal selbst. 

Manche Firmen reparieren ihren Rucksack immer wieder. 

Das nennen sie lebenslangen Reparaturservice. 

 

Bei vielen Reisen lernt man, 

wie man den Rucksack gut packt. 

Man weiß dann, wo alles schnell zu finden ist. 

Der Rucksack und die Person, die ihn trägt, passen gut zusammen. 

  



 

 

Taschen werden lang oder nur kurz 

benutzt 

 

Es gibt viele verschiedene Arten von Taschen auf der 

ganzen Welt. 

 

Die meisten Menschen haben viele Taschen in ihrem Leben. 

Manche Taschen benutzen sie nur für kurze Zeit. 

Andere Taschen benutzen sie viele Jahre oder sogar Jahrzehnte. 

 

Wenn Menschen eine Tasche nicht mehr brauchen: 

Dann geben sie die Tasche oft weiter. 

So bekommt die Tasche ein neues Leben. 

Und die Tasche sammelt neue Erinnerungen. 

 

Taschen sind manchmal auch ein Zeichen von Luxus. 

Besonders Taschen von berühmten Marken. 

Solche Taschen zeigen oft, was jemand gerne mag. 

 

Hast du auch eine Lieblings-Tasche? 

Vielleicht hast du diese Tasche zu einem besonderen Ereignis gekauft. 

Oder du nimmst die Tasche gerne überall mit hin. 

In dieser Tasche stecken viele schöne Erinnerungen.  



 

 

Ist ein neuer Schulranzen wichtig? 

 

Fast jedes Kind bekommt einen Schulranzen, wenn 

es in die Schule kommt. 

Meistens ist der Ranzen neu. 

Die Firmen machen jedes Jahr neue Ranzen. 

Die sehen anders aus und haben neue Muster. 

 

Wenn eine Familie nicht viel Geld hat, 

kann sie keinen neuen Ranzen kaufen. 

Das Kind kann sich dann ausgeschlossen fühlen. 

 

Es gibt Vereine, die helfen wollen. 

Sie sammeln Geld für neue Schulranzen. 

Sie geben selten alte Ranzen weiter. 

Alte Ranzen werden oft an andere Länder geschickt. 

 

Manche Menschen kaufen absichtlich gebrauchte Ranzen. 

Sie tun das, um die Umwelt zu schonen. 

Sie wollen nicht immer neue Sachen kaufen. 

 


